
1STE der Benediktiner-Ordenskapitel
in der Provinz Mainz-Bamberg

seit dem Konstanzer Konzil.
Von Dr. 0Se! Zeiler

Das Konziıl VOon Konstanz hat 1417 die treffliche Einrichtung der
Provinzialkapitel der Benediktiner gemäß den Vorschriften der Lateran-
synode und der „Benedictina‘“ wieder ZzZu en erweckt. In der Provinz
Maınz-Bamberg wurden SIE eiıtdem in ziemlich regelmäßiger Wiederkehr
abgehalten, DISs das vordringende Luthertum überall dıe Konvente AaUus dem
Verband löste Nachdem schon Trithemius eine Übersicht über die
Kapıtel der Provinz DIS 1493 und ihre wichtigsten Beschlüsse gegeben hatte,die In seinen pera pIa et spirıtualia d7 J0 Busaeus, Mainz 1616E gedruckt vorliegt, hat Dom Ursmer Berliere dieselben 1n
der Revue Benedictine ATX (1902), 2063 VONN euem zusammengestellt und

der and VON Irıtheims Annales Hirsaugienses die Liste DIS 1512 Iort-
geseiztl. Fın Y vollständiges Verzeichnis, das auch die etzten Kapıtelberücksichtigt, 1st gewiß IUr diese Zeitschrift erwünscht und für die VCI-
schiedensten Ordens- und klostergeschichtlichen Arbeiten ersprießlich. Mit
Rücksicht auT die genannten Vorarbeiten beschränke ich mich auf eine
statistische Zusammenstellung, die ür jedes Kapıtel In möglichster Kürzedie ZEIT,; den Ort, die Vorsitzenden und die wıichtigsten Quellen namhaft
macC NUr ausnahmsweise, namentlich IUr die bisher nıicht behandelten
spateren Kapitel, sollen nähere Angaben gemacht werden. DIie hlung der
Kapitel ist offiziell und {eststehend!, wodurch dıie Vollständigkeit des Ver-zeichnisses verbürgt WIrd

Quellen: Clm 4406 (schon VOoON Berliere benützf } vgl über diesewichtige, AUs St Ulrich-Augsburg stammende Hs. meılne Angaben In dieserZeıitschr. [1921/22} enthält dıie Kapıtelrezesse bis 1485
Clm 21067 (aus Thierhaupten, (Bans- 374 Folioblätter) enthält dieAkten der ersten Provinzialkapitel bis 459
Cem [Codex germanıcus Monacensi

enthält Auszüge aus den Kapitelrezessen VOonNn 1417 DIS 1493
S} 3182 (16. Jht., 240 Blatt 1n 40)

4°) enthält 132— 34a die Rezesse der eTISs
Cod Aug. 198 (Augsburger adtbibliothek, Adus St. Ulrich, Jht

ien Provinzialkapitelvollständig, A 1m Auszug.
Wılhelm Wıttwer, Catalogus abbatum monaster1! SS Udalrici e{Airae ÄugustensIs, hs

Bistums Augsburg, 111 Bd.)
VON Steichele 1860 Archiv Geschighte des

uch Irıthemius Za das Capıtel Von 1493 als das achtundzwanzigste und
das VonNn 151? a1s des vierunddreißigste ; Opera pla 1061 ; Ann, Hırs. IL, 349 077
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Nicht benutzt habe ich die VonNn (jünter (S gleich nachher‘ L, Anm
nachgewlesene Relatio quUomOdo Congegratio generalis Benedictina In G’jer-
manıa CI OIMNES ep1scopatus JDTOV., Mog. et dioec. Bamberg In concılıo
Constantiensi instituta, propagafta eft In Suevia nobis conservata fuerit

AauUus dem SJahrh in den Weingartner issıven, Y9,
(WUürtt. Staatsarchiv 1ın Stuttgart).

Für dıe etzten Kapıtel kommen In Betracht:
Annales Nereshei n  ' Continuatio secunda E  7 verfaßt

VON Johannes Schweickhofer, Abt ıIn Neresheim E  f gedruc 1n
Mon Germ DCcriptores X, 20—34 Ich Denützte und zıitiere 1m Folgenden
die. Sonderausgabe VO  z Giefel, die Ellwanger und Neresheimer Ge-
schichtsquellen 1888 (WuUrtt. Geschichtsquellen, altere Reihe PE Änhang
den Württ. Vierteljahrheften 11 ] )

erw1ig Blarer, Abt VONn Weingarten Briefe und Akten
bearb on Heinrich Günter, de, 1914 und 1921 (Württ. (ieschichts-
quellen hsg VOIN der W ürtt. Kommission i. Landesgeschichte XVI!

Einzelne wichtige Angaben Iinden sıch auch 1n der Litera{iur,
bel Roman May, Astrum inextinctum (Coloniae 228 —240 ; Martın
Kıem, (Gieschichte der Benediktiner-ADtel Muri-Gries (1858)

1417 Februar bis Mdrz Pofershausen bel Kon-
STanz (1). Präsidenten die Ludwig VON Tournus, IThomas
VON York, Siegfried VON Ellwangen und Johann VON St Georgen

Vgl dıe Abhandlung 1mM vorigen and dieser „Studien“, SE
1418 September Mainz, Augustinerkloster. Vorsitzende

Johann VonNn u  A, Friedrich VON Kempten, ohannes von
Ulrich-Augsburg und Fıald VOIN Reinhardsbrunn.

ClIm 4406 60a/65a ; AB Siner Op pla 10
„ 3 1420 Ma (I Dre1 Vorsitzende Lambert von

Bamberg, Friedrich von Hirsau, Heinrich VOIN St OdeNard-
Hildesheim. Sehr viele contumaces, zahlreiche DiGozesen gat
N1ıIC oder 1Ur mıt einem Abt vertreten.

Clim 4406 5b/71D; Trith Op pla 1035 mit lalscher - Tages-angabe: Maı
1422 Mai 3 Seligenstadt (D Dreı Vorsitzende Albert

von ersield, eorg von Kastl, Theodorich VoN morbac
ClIm 44006 (15/773; Irıth pıa 1037

1424 Mai UrZDUFg St Stephan (I) Vorsitzende
Balwin?2 von Lüneburg, Theodorich VON ortheim, Apollo®
von Sinsheim und Helfrid Von Johannisberg 1mM eingau.

ClIm 4406 118638 9ı  A  IF pla 10309 S, Der Kapıtelrezeß („Proto-koll‘9) ist Nach dem Original 1m Staatsarchiv Rudolstadt gedruckt 1
Urkundenbuch des Osters Paulinzelle 81 hsg VO  — ITNs Ane-
müller ena 1905 IThüringische Geschichtsquellen 1V) Nr. 350S. 336 — 345 Die Namen der Klöster der Präsenz- und Absenzliste sind, WIeEe
CS scheint, schon ”ın der Vorlage Anemüllers vielfach verderbt ; auch steht
hier nNifer den Klöstern der Provınz Maınz ine Abtei „1IN1 ‚ellis““, die
NIC nachgewiesen werden kann.

D S0 dıe Hs Irıthemius Balduin
ApelDie Hs Appollo, Tyithemius ; Appello; wahrscheinlich sollte heißen
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1420 DrE T Erfurt, SE Peoter D Präsidenten Jo

hannes VOTI Urau, Heinrich VO  _ St Aegidien in Braunschweilg,
eorg VvVon St egıdien in Nürnberg* und 1KOL1QaUSs on Brenz-
anhausen.

Clim 4406 83a/84b; SE DEET Op pla 1040
1420 DE ichelsberg (Bamberg 1) Vorsitzende:

eorg VOII as Heinrich VON St egıdien in ürnberg,
Ortwın VOINl St Peter-Erfurt, Mugo VonNn Alpirsbach.

Clim 4406 34b/86b; RShdgl Op pla 1041 (der Präsident

1432 Maı I1 HOSOUFD St Ulrıch (I) [Jrel Präsidenten:
Ortwin Von Peter-Erfurt, ohannes Von eın eın
und Heinrich VON MOrbac

(CIm 4406 87a/89a; Irith Op pIa 1042. Wittwer, Catalogus abbatum
Udalrici, 195, erwähnt ein Provinzialkapitel, das Aa Juni 1433

1 Ulrich gehalten worden sein soll ; ohne 7 weiftel meint das obige.
1435 Junt asel, Predigerkloster. Vorsitzende Ort-

WYIN VO  am St Peter-Erfurt, Friedrich VON Reichenau, ohannes
VOTIN eın eın und Heinrich® VOINl Füssen.

ClIm 4406 89a/91a; Trıith Op. DIa 10492

1439 DFL Üürnberg, 91 (1) Vorsitzende:
eorg VoN St Aegidien-Nürnberg, Martung on St Peter-Erfiurt,
1KOlaus VON St B{iasıen und Heinrich VOnN mMOrbac

ClIm 4406 01b/93b ; Trith Op pia 1044 S, In der genannten Hs
schließen sich den Kapıitelrezeß 04a/96a Mandatum sSeu DFrOCESSUS
conira rebelles conciliabulum SCHu conventiculum faclentes, Nürnberg
1430 Julı 27 die une OD N1IC heißen sollte April?]; 06a/97a
Protest DERQCIN dıie on den Bursfieldern geplante Lostrennung VO Kapitel
VO pri (vergl.  vorigen and dieser Zeitschrift 45, Anm 05)

11 1441 DL UrnDderg, St Aegidien (I
die gleichen W1e 14309 Präsidepten:

ClIm 4406 a; Trıth 1045 .

1444 Mai10 Erfurt, St er (ID) Vorsitzende: Kaspar
VoOoN Gallen, Hartung von Peter-Erfurt, eorg von St.
Aegidien-Nürnberg und Bertold von St Stephan -Würzburg.

Clim 4406 I. 100a/102a; Trith Op 12 5 Der kurze ezeß, der
in der Hauptsache UUr die Baseler Reformartikel vgl Studien und Miıtte1i-
lungen 10, 44] wıederholt, ist vollständig gedruckt 1m Urkundenbuch
der Abte1 St. Gallen, VI AL ief. (1917/) it. 4504

1447 Mai Petershausen (IH) Vorsitzende Johann VOonNn
Petershausen, eorg VON St Aegıdien-Nürnberg, Bertold VvVon
St. Stephan-Würzburg u._He mold VON St Godehard-Hildesheim.

So richug Trithemius; Die Hs, hat die Namen des und Vorsitzenden in
1nNs zusammengezogen Heinrich Von St. Aegidien-Nürnber

SO die handschriftliche orla
VvVon Füssen.

QC;, sollte heibßen Johänfi Fischer, sCch Allgäuer)
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CIm 102b/105a ; JIrıith Op DIA ıund AÄAnn Hırsaug I1
415 s evue Bened XVI A 402

Aebte, die N E  Ga d  Petershausen gefehlt hatten, werden Nürnberg
1448 Aprıil IUr contiumaces erklärt; Cim 4406 107a/110a.

13a Außerordentliches Kapttel. Üürnberg (SE: Aegidien)}
1448 DL O, einberufen Uurc dıie VON Aegidien-
urnberg nd St Stephan -Würzburg (das Einladungsschreiben,

1448 Februar ClIm 106) auT Samstag nach
Christı Himmelfahrt Ma1) 1448 aber schon prı
abgehalten WIC dıe Nr 13 miıtgeteilte OUZ beweist Das-
se JTagesdatum hat auch die kurze Aufzeichnung ber dieses
au ßerordentliche Kapıtel AaUus dem Fnde des 15 a  r Cod
Aug 198 1065 die ich ihrem wesentlichen Inhalt ach jer
wiedergebe

NnO dnı 1448 abbato nte Misericordia 1}nı Iu1t unNa CONVOCACIO:
natrum PFOV. Mag propter certia ardua NECQOCIA ordinem CONCETI-
NeNCIAa. FT alıquı onach!ı SIVEC COoONventus opponun visıtato-
r1ibus et EeC1amMmı aliqui abbates et appellant aD obediencia et auctori-
tate Ord1in1ıs et quidam ab obediencia SUOTUIN abbatum 1ON
modicam coniusionem ei presertim de monasterio Comberg, QqUu1 contra
visıtatores ef facie capıtulı scandalose pellaverunt. Aus diesen
un anderen (iründen ei INaxXxıme quod aliqu1. aborant PTO translacione |
S08 Ordıinis ad statum Jaycalem SCHu secularem wird beschlossen, quod
1dCIrco eligendus ei miıittendus sit UNUuSs LU C1US SIVEC procurator ad CUr1an
omanam, QqU1 impediat attentata et attentanda Contra honorem ordinis ef
expediat S11 committenda Item concordaverunt patres et dominı

IUuNC ibıdem existentes, quod 111 testo Margarete D  c venturo
13 ulı debent eNITEe Nürnbergam de qualibe DTOVINCIA (?) duePETSONEintelligentes et zelum Ordınis habentes registris Uls et a111s
ad concordandum de NIONEC horarum CAaNOMICALUM, CereINoON1Iafu et
consuetudinum de monaster11s reformatis ad referendum patrıbus tempore
et locıs OopporftunIis, QUu1 CC1a1M de practica reguları ad reierendam facere
possint Dro Iuturo cCapıtulo indiıcendo. Ita conclussum est, de qUO UD  e
Arnoldus prepositus Novıimontis Fuldensis procurator ordıin1s.

Interessant ist die Angabe, daß dıe Umwandlung des
Osters r DIÖZ W ürzburg‘) CIM weltliches Kol-
legiatsif („Ritterstift“), die 4885/89 wirklich volizogen wurde
(Trith AÄAnn Mirsaug. IL, 553, 507), schon 4() re irüher De-
trieben wurde, und daß ZUTF Vereitelung der auch SONS her-
vortretenden Dfalispläne 8! Prokurator die LOM1-
sche Kurie abgeschickt werden mußte

die weıtere Versammlung, die aut 13 Juli 1448 ach
Nürnberg einberufen wurde WIrKIIC zustande kam vermochte
ich N1IC testzustellen

B1451 Maı Würzburg, SE Stephan (D An-
wesenheit des päpstlichen Legaten aradaına Nikolaus ( usanus.
Vorsitzende Georg VOoN St eg1dien--Nürnberg, Johann Von St
Burkard--Würzburg, TI1sStan VOoN St. Peter-Erfurt und Adelmold
VonN St. (jodehard Hıldesheim.
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Cim 4406 113a/l17,a Irıth ÖOp DIA 1048 und Ann Hırsaug  E I1

423 Berliere 17 Rev Bened  e XAVI (1890) 482 48Y wiederabgedruckt
Se1iNen elanges histoire Benedictine 88l (Maredsous

1454 Maı Seligenstadt (I1) Präsidenten oliram
VOoN Hırsau, Tıstan VON eier Eriurt Ulrich Von WI1Ib-
lıngen und Bertold VOIN Stephan ürzburg

CIm 122a/12 /a Trıith Op DIa 1049
16 1450 DFL Erfurt St er (ITI) Vorsitzende

Bertold VON tephan ürzburg, Johann VON St Michael-
Hıldesheim Lubert® VON Maiınz und Ulrich Y  —
Blaubeuren

Cim 141b/147a Trith Op DIa 1050 ss
1450 Aprıil 8 Ürnberg, St Aegidien (IIT Präsidenten

eorg vVvon St egidien üurnberg Berchtold VON egidien-
Braunschwelg, ernar‘ VON Mainz und Heinrich
VON Ettenheimmünster

CIm 148b/154b Trıth Op Ia
14064 DFL UÜrZDurg, Stephan (IH Vor-

sitzende Berchtold VOT St Stephan ürzburg, Johann VON
Michael Hıldesheim ernar‘ VON Michelsberg und eich1l10r
Von Ulriıch ugsburg

Clim 158b/16 1a Trith Op DIA 1053
152 Außerordentliches Kapitel Bamberg (Michelsberg)

1404 November Vorsitzende ernar‘: VON Michelsberg,
Melchilor VOon Ulrich ugsburg, eonnar VON as und
Johann Von St Michael-Hildesheim Zur Bekämpfung der
ortschreitenden Abfallsbewegung wıird die rhebung
Steuer (centesima 1%) VOINl jedem Kloster beschlossen

ClIm 4406 165b/  67b; Rev Bened MN (1902), (mit alscher anr-
zahl

14067 DFL Bamberg, M1 e] CI (IH) Präsıidenten
Johann VON ursteld, elch10r VO  z Ulrich-ugsburg, Heın-
rich VoOoN St Michael HMildesheim, Johann VON Donauwörth

CIm 161b/164b Trith Op pPIa
1470 Maı Erfurt er (IV) Vorsitzende

G'ünther vVvon St eier-Erfurt, eichiı10r VON St UlrichAugs-
burg, Sebald VON St egidien- üurnberg, Paul Von Elchingen.

Im 168a/174D; Trith Op DIA 1054 SS.

50 die Hs Trithemius; Rupert. Dieser Präsident Star' St. 'eier Erfurt
pri I Nikolaus de Siegen, Chronicon ecclesiasticum ed. egele

1855 üring, Geschichtsqu., 88 442; el 1er Kuthard 1KOlaus VonNn
Siegen INaC A41.— 446 ausführliche Mitteilungen ber die wichtigeren
Beschlüsse dieses apıitels, das sich besonders DgEeELCn das„Adelsprivileg und die
sich greifende Abfallsbewegung wenden
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21 al Urnderg, St egidien (IV) Präsidenten
Theodorich VON ursfeld, (jünther VON St Peter-Erfurt, Johann
VoNn St Aegidien-Nürnberg und Johann VON Donauwörth

Cim 4406 175a/180; Irıth Op pla 1056
1470 Mai Bamberg, Michelsb CT (IIT) Vorsitzende

artın VON Schwarzach Main, Hermann VON St akob”
Maınz, Heinrich von Blaubeuren und Johann VON Aeg1-
dien-Nurnberg.

Clim 4406 180b/187a ; Trith Op pla 1057

23 1479 DrL Urnderg, ST egıdien (V) Präsıi-
denten: artın Von Schwarzach Maın, eonhar VOIN as  F
Bernhard von Hırsau und Hermann VON St akob-Mainz

CIm 4406 187b/193b; rl Op DIa 1057 Fıne JTagung
onstanz 1481 Januar (St. Hılarıtag), VO  — der Kıem, Murı L, 230
m eldet, War jedenfalls kein „General-“ oder Provinzlialkapıtel, sondern ine
Sonderversammlung einzelner (etwa der 1Özese Konstanz).

24 1482 DFL Blaubeuren Vorsitzende: eorg VON
St Stephan -Würzburg, Johann VonNn Wıblingen, Ulrich VOII
Michelsberg und Johann VOIN St. Aegidien-Nürnberg.

ClIm 4406 1906a/203a ; TIrıth Op Dia 1058 ittwer, Catalogus
abbatum Udalrıcı 2318 1. gedenkt einer Versammlung (que ONVO-
CACIO abbatum B.; ob außerordentliches Provinzialkapitel ?) 148

e 1 12 kre z-1) F, VO  am} der dıe VON Aegidien-Nürnberg,
S{ Ulrich-Augsburg, Elchingen und Münchaurach Al den Bischof VO  aa|
Fichstätt abgeordnet wurden.

1455 FL Augsburg, St Ulrich (I1) \VÖörs
sitzende: Johann VonN St. Aeg1idien-Nürnberg, Johann Irıthe-
mM1uUs VOTI Spanheim, eINTIC VO  Z Welßenburg und Paul
Von Elchingen.

CIm 4406 1.204a/212b Trith.Op pla 1059 Einen ausführlichen Bericht
über den äußeren glanzvollen Verlauf des apıtels, das Sonntag den pr1
begann |Wıtiwer fälschlich: April] und Mittwoch den geschlossen
wurde, o1bt Wıttwer, Catal abbat. Udalrıici S, 325-— 3928 Zur Bewirtung
der zahlreichen, TE Aaus weiter Ferne erschienenen Gjäste (Wıttwer hebt
dıie Teilnahme sächsischer Aebte ausdrücklich hervor, o1bt jedoch die Zahl der
Teilnehmer nicht an) wurden soviele (meıst entlehnte) goldene und S1  erne
Gefäße aufgestellt, daß dıie Kapıtelpräsidenten, de 1UuUmMero erat
principalıs NUs abbas Herbipolensis [sollte heißen: Nurembergensis],

solche Prachtentfaltung Einsprache erhoben.

26 14857 Mai Mainz, S Jakob (1) Präsidenten Heıin-
rich Von Weißenburg, Konrad von Wıblingen, Bertram Von
St. (CGjodehard-Hildesheim nd Johann VON deligenstadt.

JLr Op. pla 060 und Ann Hirsaug 11, 528 Der eze wurde
ohne Angabe VO  a} Jıtel. Ort und Jahr eter Schöffer 1n Maı1nz| 24 m
druckt, Fol Verg] MPlac. Braun, Notitia hist.-1it. de Ubris u ad
a. MD. impressis in bibliotheca monaster11! ad SS Udalr. et Airam Augustae
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extantıbus [{ (1789), die alsche Tıtelangabe die SICH hıer tindet (Re
CESSUS capıtul]ı ab abbatıbus Congregationis Bursfeldensis
Moguntiae 148 / habıtı), 1ST 111e uta Brauns

21 1490 FL Ürnberg, St egidien Vor-
sitzende eorg VOIN Stephan --Würzburg, Johann VON St Aegi-

Heinrich VON Blaubeuren und Blasius VO  —_1en ürnberg,
Hıirsau

2 aben Op DIa 061 Ann HMırsaug 8 534

28 1493 DL Hirsau Vorsitzende Johann Irıthe-
MIUS VON panheiım Konrad VON Wiıblingen, Bartholomäus
VonNn Donauwört und Andreas VON ichelsberg

Trıth Op DIAa 1061 Ann Mırsaug 552

20 14090 Maı Seligenstadt (ITD) Präsidenten Hermann
Von Maınz ernnar Von ortheım Konrad VOoON

Ulrich--Augsburg und Johann VONn egidien- üurnberg.
Trıth Ann Hırsaug IT, 592 Fın handschriftlicher Eintrag (16 F

dem VON INITL benützten, AUS 7 wiefalten stammenden KExemplar der
Landesbibliothek Stuttgart bemerkt hiezu : Imo, 0OCOo ultımı impedit!
Georgius Zwıifalten. Magn. Ziegelbauer, 1STtOTrT12 48 lıter. 88
(1754), 2002085; HMay, Astrum inextinctum DA A

14909 DL I ZÜrZDUFZ, St Stephan (IV) Vorsitzende
ohannes (Trıthemius) Von Spanheim, Andreas VON Michels-
Derg, Johann VON St Michael-Hildesheim und 1 homas VON
Seligenstadt.

Irıith AÄnn. Hırsaug. IT, 572 Kıem, Murt. I, 262, spricht von
Generalkapitel zu Würzburg 1502, auf em Iriıthemius „die unzufriedenen
Geister kaum zusammenhalten konnte“ (viele Klöster erklärten die be-
schlossenen datzungen für allzıı streng); muß 1er das Kapıtel VON
1490 gemelnt SeIN

31 1501 Maı Gt Salvatorabtel (11) Vorsitzende
Johann (Trıthemius) VOIN panheim, Johann VON St egidien-
ürnberg, Johann VON uysburg und Johann VON Elchingen.

Trith Ann Hirsaug. 1, 582; vgl auch agnus Sattler, Chronik von
Andechs 2206)

Das nächste Kapitel sollte 1504 ugsburg zusammentreten, mußte
aber geCcmnh des bayriıschen Erbfolgekrieges verschoben werden (AnnHırsaug. I: 603).

32 1506 Mai 3 UOSOUFZ, St Ulrich Präsidenten:
Johann von Reinhardsbrunn, Volpert Von ersfeld, Konrad VOIN

tephan - Würzburg und artın Von Wiblingen.
Irıth Ann IT, 630 Nach Fortsetzer der Chronik des ector

Mülich, Chroniken der deutschen Städte (Augsburg 3), 451, wurden auf
diesem Kapitel (an des hl Kreuztag nach Ostera) 130 Aebte bel Ulrich
gespelst. ;Da. schankt disse stat den en allen ınd 1TeIM capıtel aln
Fürstenschankung, das Was kanten u schaf mit fischen, das tetens
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ag nach ainander, altag aın Fürstenschankung‘“, Das Rechnungsbuch der
verzeichnet auUT den 0, Mal ine Ausgabe VOnNn „ 44 PIid 131 Sch Pf

104 kanten den prelatien n benedicten ordens, 1mM Kapittel hıe
gewest Sind“.

15009 DL Mai Erfurt, St er Vor-
sıtzende: Bartholomäus VON Donauwört, Heıinrich VON Urs-
jeld, Marcellinus von Seligenstadt und eOrg VON /wiefalten

Trith. Ann Hırsaug. IT, 640; vgl Sattler, Chronik VOIlN Andechıs, 226

1512 Mar Bamberg, Michelsberg (IV) Vorsitzende
Johann Von St Meter-  rfurt, Johann VOIN St Ulrich-Augsburg,
oligang VON St Aegidien-Nürnberg und Johann Von Hırsau.

TIrıth AÄAnn HMırsaug. [1, OE vgl Sattler, Chronik VO  — Andechs,
226 Fälschlicherweise ird diese Tagung als Bursfielder Kapıtel be-

zeichnet in Änn Neresheim. zum
75175 DF Mainz, St (I1) Die Johann

VOTINl Neresheim und Gregor VOINN Blaubeuren werden Vis1-
atoren 1m Bistum Augsburg este DG rage des Fleisch-
CSSECIS MUu ScChOonNn 1er brennend DEWESEN sein und iührte in
den nächsten Jahren einem Zerwürfinis mit den
Burstieldern Ann Nereshe1im. den Jahren 1515 F516;
1517 und 1521 im I1 Band der Conscriptiones eit
(Bıschöfl. ÖOrdinariatsarchiv ugsburg) 103 findet sich das
Procuratorium des ”TIO0TS und Konvents VonNn St Ulrich, AaUS-
geste pril 1515 Iur Abt oligang VOI St. egidien-
ürnberg A Vertretung ihres bereits seIit 2 Jahre in CGje-
schaiten kaiserlichen Ole welilenden bts auft dem auf
Sonntag ubılate (29 Aprıil) 1NSs St Jakob Mainz AI C=
sagten Provinzialkapitel.

1518 (1ag9?) UÜFZDUFZ, St.Step‘>fian Präsidenten:
Heinrich 828 ursfeld, Johann von Neresheim, Johann VON
St akob-Mainz und Andreas von ÖOchsenhausen. Der Abt
VON Neresheim wird wıeder mit der Visitation der schwäbischen
Klöster hbetraut Ann Nereshe1im. en Jahren 1518/20,
Hay, Astrum inextinctum 233S., g1bt die Präsenzliste. Dar-
ach Von 115 Aebten der Provinz persönlich erschienen
der gesetzmäßig entschuldig ö 1, während fast V/0)
enischuldigt ausblieben, nämlıch aus der Diözese Konstanz,JC aus Eichstätt (darunter Kastl) und Maliberstadt, je aus
Augsburg, hur und Mainz, je einer Adus Bamberg und Speier.

„Ein Kapıtel außerhalb der Provinz in CI 518das in Weingartener Quellen rwähnt wıird Günter, GerwigBlarer Anm 1), ann N1IC als ein Provinzialkapitel -
gesehen werden. Es handelt sich jedenfalls eine /Zusammen-
un von Aebten der Provinz Maınz-Bamberg mit solchen
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der Salzburger Provınz (bezw der elker Union), eiwa zwecks
erbeituhrung gemeinsamen Vorgehens in der rage des
Fleischessens (vgl Ann Neresheim. f dieser Be-
sprechung nahmen AUus cCANAwAaDen teil die Johann VOIN Ne-
resheim und Gerwig VON Weingarten Günter | Nr. S
die 1m elker eZe zuvorderst stehen“‘). In Melk muß ann
eine zweiıte Zusammenkunif{t dieser Art nach urnberg (St
eg1dien) Qaut D beschlossen worden se1nN,
dessen Abhaitung sıch, als der Termin herannahte, gewichtige
Hindernisse (Pest) in den Weg stellten Günter
Nr 14) ch vVErMAal N1IC 9 oD, eZW Wann S1e
statigeiunden nat, muß es auch dahingestellt lassen, ob die
Bezeichnung „Provinzialtag“ Günter Nr. 13) tür diese Ver-
sammlung gerechtiertgt ist. Auf jeden Fall handelt sich
NUr ein außerordentliche Kapıtel, das nıcht mitzählt.

In das (jebiet der Sage glaube ich eın Provinzlalka-
pıte UÜrZzDuLrS 1521 dem Ahbt Johann VONMN Neresheim
präsıdiert en soll, verweisen mussen. Den Neresheimer
Annalen 20)}, die davon Derichten WIissen, ist hier Otlen-
bar eine Verwechslung mM1% dem Kapıtel VO re 1518
unterlauien Das näachste Ordentliche Kapıtel agte vie!mehr
WIEe die gleiche Quelle sofort weliter meldet. Donauwört

1521 OFE 21 Donauwört, HMeiligkreuz. Abt Johann
VOIN Nereshe1im, einer der Präsıdenten, hält die Fröffnungs -
predigt, Abt Friedrich Von St Aegidien-Nürnberg Sab den
Kapitelrezeb in TG Im Vordergrund des Interesses sStan
die rage des Fleischessens; eschluß, ein Induit VO eıl

sich erbitten, das 1} Jun1ı 1523 gewährt wurde.
Änn Neresheim. 20; Günter, Gerwig Blarer , Anm
1er Verweis aul die Weingartner Missivbücher 1im Hr
Staatsarchiv Stuttgart, 506 if.
Muri l 263 e) Anm S Klem,

Letztes Provinzialkapitel 1524 April 70 Ürnderg,St egidien Als Vorsitzende aren este Georg(Truchseß VON W etzhausen VON W örnitz-A(u)hausen und (jer-
W1g VON Weingarten, W1IEe cheint auch die Aebte Friedrich VoNn
St. Aegidien-Nürnberg und Johann VOoONn Neresheim. [ )as Jahr

land eine Vorbesprechung der Präsıdenten ürnberg
Sta wobel bereıits Ql der Ungunst der Zeiıiten und des
Vordringens des Luthertums eine Verschiebung der Verlegungdes apıtels 1NSs Auge gefaßt wurde. AÄAm Januar 1524 schrieb
der Abt von Wörnitz-Auhausen an Gerwig  Blarer, der damals
aui dem Reichstag Z ürnberg weilte, abermals in diesem
Sinne: das Kapıtel sSo verschoben der jedenfalls nıicht in
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ürnberg gehalten werden (Günter I r ESs fand TOtizdem
ZUTr jestgesetzien Zeit in ürnberg STA (Ann Neresheim.
S. 20 i War jedoch ScChHhIieC besucht; ach Kıem, Murı E 263
erschienen NUur 39 e  e Aaus der klosterreichen Diözese Kon-
stanz 1AUT der Abt von Weingarten und eın Vertreter VOIIN
Gallen Einige schwäbische ©  e, die diesem Kapıtel J}
der Ungunst der Wege und Zeiten“ jerngeblieben 3
kamen, n doch etwas ur den en tun“, Ma 1ı

in Ulm „Die Wichtigkeılt der Verhandlungs-
gegenstände erforderte indessen einen gemeinsamen a den
einzuberufen Abt Ambrosius VON Blaubeuren beaulftragt wurde.
Diesem Auitrag gemä 1ud mi1t Schreiben VO 13 Maı
seinen ollegen in Weingarten u 1 n 1ı ach 1La
eın Günter | Nr. 40) Aus den Neresheimer Jahrbüchern
(S 30) ist ersehen, daß diese usammenkunit wirklich
stande kam

Ls WarTr die letzte, VO der WIr Kenntnis en Zwar WAar

Nürnberg das näachste ordentliche Kapıtel ach
ErTIiuft hne Z weitel au das rühjahr 1592 f einberufen und
Abt Gerwig Von Weingarten 7K Präsidenten ernannt worden.
ber dieses Kapitel konnte der Reformationsstürme
nıc mehr gehalten werden Günter Nr 1159, 229—232;
May, Astrum inextinctum 23  D Kıem, Murı U, 265) Der Abt
Von Weingarten wurde in seiner Eigenscha als Präsident des
Kapitels in den lolgenden Jahren noch wiederholt VOIN AaUuS-

wärtigen Klöstern in nspruc InCNh, erklarte jedoch in
einem Schreiben VO Dezember 1528, daß dieses se1in Amt
„Georg1 jJüngst vergangen [23 pri 19526 richtiger: 15277]
geendet“ Gunter I, Nr. 102, 194) Erst 1m August 1550
VOo  - Reichstag iın ugsburg dUS, sıchte CT, VON en Seiten
gedrängt, zugleich 1im Namen Kaıiser arls V., durch und-
schreiben dıe der Provinz, das seit Jahren e1n-
gestellte Kapitel wiıeder zZu en erwecken; 1im Interesse
des Ordens ıll CE, die wünschen, sobald als
möglıch ein Kapıtel, se1l nach Erfurt, sSe1 65 einen
anderen Ort, einberufen Günter 11 Nr Wır erfahren
nicht ausdrücklich, WIeEe seine Einladung VOonN den Beteiligten
aufgenommen wurde; aber sicher 1St, daß das Provinzialkapitel
in seiner bısherigen orm egraben WAar.

Gerwig Blarer sagt ZWar zweimal Günter IT, 229 232), daß
(Donau-)W Ort ın das Präsidium TÜr IU berufen worden sel. Allein muß ihm
jJer ein Irrtum unterlaufen seINn, da uch ach seiner eigenen Angabe (Günter 1L,
230) das letzte Provinzialkapıtel ürnberg und das vorletzte Donauwort 'alt-
gefunden hat und seine Vollmacht a1Ss Kapitelpräsident, die Donauwort (1521)
erhalten atte, nıt dem Jag der Eröffnung des Nürnberger apıtels Von 1524 CI -
oschen Wa  —

udıien und Mitteilungen (1923/24)
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Erst nach dem Irıdentinum setz die Verbandstätigkeit

wieder e1in, jedoch auf HET Grundlage. In der schwäbischen
enediktinerkon gregation VO Joseph, die 1568
eZWw. 1603 gemä den Irienter ekreien VOIN SE Dezember
15063 (sess. Can und de regularıbus et monialibus
errichtet wurde, hat, Ww1e der Ochsenhausener ()rdensschriit-
teller Roman Hay nachdrücklich geltend macht, das Urc
die al der Tatsachen (dissolutione act!, nNnon 1ur1s) auige-
OSs{t{e Provinzialkapıtel LICU aufgelebt.®

Fın Rückblick zeigt uns, daß das Kapitel der Provinz
Mainz-Bamberg VON den agen des Konstanzer Konzils DIS
in die Sturmjahre der deutschen Glaubensspaltung hinein
ziemlich regelmäßig stattiand Der Abstand VON einem Kapıtel
AB anderen Detrug me1ist ahre, WI1Ie die päapstliche (je-
seizgebung verlangte; Wenn ausnahmsweise Je zweimal ein
vier- und jüunfjäahriger Abstand (vor den apiteln VON 1439
und 1451, e7wW 1464 und 1506 eintrat, wurde diese Ver-
zögerung dadurch wıeder reichlich ausgeglichen, daß acht
apiteln 1Ur eın zweijäahriger Abstand vorausging 1420, 1422,
1424, 14206, 1441, 14506, 1487, DIie angeführten Beispiele tun
dar, daß 1m ersten Jahrzehnt das zweijährıge Kapitel geradezu
dıie egel bildete, W1I1Ee enn auch das zweiıte Kapıtel
schon ach einem 1C stattfand.

LDas Ordenilıiıche Kapitel wurde regelmäßig 1 rühjahr
abgehalten und meist Sonntag nach Ostern ubilate),
Öfters auch (Misericordia Domin1) der Sonntag nach
Ostern (Cantate) eroiline Wenn die Kapitel Von 14158 1435
1m Herbst und Sommer stattfanden, War dies durch beson-
ere erhältnisse veranlaßt, die 65 auch mıit sich rachten,
daß die Benediktine IUr diese beiden Kapitel die (jastireund-
schait anderer en (Augustiner in Mainz, Dominikaner In
Basel) in nspruch nehmen mußten Die übrigen Kapıtel
verteilen sich auf Benediktinerabteien, die 1im en und
in der der weitausgedehnten Provinz agen; die sudlichste
ist Petershausen Del Konstanz, die nördlichsten Erfiurt (St.
eter) und (St. Salvator). Am häufigsten agte das Ka-
pıte in egidien ürnberg, das sitebenmal die Ehre
atte, die ater der Provinz beherbergen, üunimal ın St.
Stephan ürzbur: und St etier FEriurt, viermal auft
dem Michelsberg Bamberg, Je dreimal Seligenstadt und
in St Ulrich ugsburg, Je zweımal Petershausen,
und in St Mainz, Je einmal Blaubeuren, Hirsau
und Donauwört.

SIrTum inextinctum 236
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er den Besuch der Kapıtel sind WIT vorerst leider
SCHIEC unterrichtet Wiıederholt wird ber schlechten Besuch
age geführt 14920 1447 und 15924 (jenauere ngaben
liegen DIS jetz UTr ber Kapıtel VOT 1417 erschıienen VonNn
133 Aebten EISCHEF Person 48 leßen sıich vertretien
1518 VON 115 Abteien 87 vertreten 1506 sollen 130

ugsburg beisammen DSEWECSCH SeIN eCiINe ahl die WEeNn
S1C richtig 1ST ohl dıie Begleiter der m1T EeINSC  1e
1el wunschen 1eß der Besuch des Uure die Teilnahme
des Kardınallegaten 1KOlaUus (usanus hochbedeutsamen Ka-
pıtels urzburg 1451 1Ur 53 und Prokuratoren

die and des Kardınals die beschlossene Reiorm ı1dlıch
gelobten C1INeEe atsache dıe aufs He Destätigt daß gerade

die des Jahrhunderts eine Krise der Reform-
ewegung eingetreten War und die Abfallsbewegung damals
dem deutschen welig des Benediktinerordens besonders
der Provinz Mainz Bamberg sehr viel SCHNatien machte ESs
zeugt Von der ra die dem Orden och innewohnte
WEeNn der zweıiten älfte des Jahrhunderts das Provınzlal-
kapıtel dieses „TFemMeNnt: des (Ordens das „die Konvente der
Mainzer-Provinz und einigermaßen Ordnung hielt“10
wieder nicht NUr regelmäßig STa  inden konnte sondern auch
WIeE 6S cheint guten Besuches sich erireuen durite Das
Hauptverdienst hieran gebührt hne Zweiıfel manchen rTe-
formeifrigen Ordensprälaten, die der obigen Zusammen-
stellung SOO als Kapıitelspräsidenten genannt wurden, WIEe die

Melchior VONdes Nürnberger St egidien--Klosters,
tammheim Von St Ulrich-ugsburg, ernar VON enlo
VOIN Michelsberg, ohannes TIrıthemius und ohannes Vıinsternau
VON Neresheim.

Vgl (0) 8! Band dieser Zeitschri 21
Günter, Blarer 4 Anm und Einl $  B
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